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Zulassung Grundstücksentwässerung

eFormular
  
Stadt Erlangen  
Bauaufsichtsamt 
Bereich Grundstücksentwässerung 
91051 Erlangen

Sie erreichen uns in der Gebbertstraße 1: 
Mo       08:00 bis 12:00 Uhr 
   14:00 bis 18:00 Uhr 
Di, Fr      08:00 bis 12:00 Uhr 
Do      08:00 bis 14:00 Uhr 
Mi   geschlossen 
Tel:      09131 / 86-1002 
Fax:      09131 / 86-1011 
E-Mail:      bauaufsichtsamt@stadt.erlangen.de

Eingangsstempel  Bauaufsichtsamt Baugesuch Nr.  Entwässerung

Antrag auf Zulassung der Grundstücksentwässerungsanlage 
für zu errichtende und zu ändernde Anlagen gemäß  § 10 EWS 

(Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt Erlangen)

1. Grundstück der Baumaßnahme:

Straße Hausnummer

Postleitzahl Ort

Gemarkung: Flur.-Nr

zu Hochbau - Gen.-Nr.:
Änderungsantrag zu einem 
beantragtem/ genehmigtem 
Verfahren

2. Antragsteller:

Nachname /  
Firma

Vorname / 
Ansprechpartner

Straße Hausnummer

PLZ Wohnort

Telefon Telefax

E-Mail
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3. Anlagen in Mappen 2-fach (Mindestangaben): 
    Die Pläne sind vom Grundstückseigentümer und Entwurfsverfasser zu unterschreiben

Antrag

amtlicher Lageplan M = 1:1000 (bei Neubauten)

amtliches Kanalkataster M = 1:1000 (erhältlich beim städtischen Entwässerungsbetrieb)

Grundrisszeichnung  (incl. Nebenanlagen, Bäume, Bestandsleitungen, Anschluss) M = 1:100

Schnittzeichnungen (Strangabwicklung komplett mit Höhenangaben) M = 1:100

Beschreibung der Baumaßnahme, mit Angabe der Anzahl der Wohneinheiten

4. Zusatzangaben:

Detailzeichnungen (Versickerung, Zisterne, o.ä.)  **

Rohrnetzberechnung / Bemessung (Abscheider, Rückhaltbecken u. ä.) **

Erläuterungsbericht (bei gewerblichen Abwässern/Nutzungsänderung)

Gestattungsvertrag / Grundbuchauszug / Notarvertrag (bei Benutzung anderer Grundstücke)

Bodengutachten / Versickerungsnachweis / Grundwasserstand / HHW **

Außenanlagenplan mit Höhenangaben , Befestigungsart, zu erhaltende Bäume

Sonstige Anlagen

5. Anschluss an den öffentlichen Kanal:

Neuanschluss

Grundstück ist bereits angeschlossen; Anschluss wird weiterhin verwendet

Altanschluss wird stillgelegt

Das Grundstück ist abwassertechnisch nicht erschlossen; der Anschluss nach § 7 EWS wird beantragt

Die Grunddienstbarkeiten liegen -nicht- vor (in Anlage) **

6. In die städtische Kanalisation sollen folgende Abwässer eingeleitet werden:

Niederschlagswasser

Häusliches Abwasser

Grund-/und Regenwasser aus Drainagen (nur bei Trennsystem möglich)

Abwasser aus gewerblichen Betrieben 

* Rückstauebene = Straßenhöhe am Anstich öffentl. Kanal 
** Nichtzutreffendes bitte streichen
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7. Entwurfverfasser:

Nachname Vorname

Straße Hausnummer

PLZ Wohnort

Telefon Telefax

E-Mail

Mit nachstehender Unterschrift bevollmächtigt der Bauherr/Antragsteller** den Entwurfsverfasser, 
Verhandlungen mit der Baugenehmigungsbehörde im Zusammenhang mit diesem Antrag zu führen und 
Schriftverkehr mit Ausnahme von Bescheiden und Verfügungen bis zur Antragsverbescheidung in Empfang 
zu nehmen.              

Ja Nein Unterschrift

9. Grundstückseigentümer:  (wie Antragsteller Ja Nein)

Nachname Vorname

Straße Hausnummer

PLZ Wohnort

Telefon Telefax

E-Mail

10. Angaben bei gewerblichem Abwasser:

Abwasserart:

Anfallende Menge: Zeitraum:

Maßnahmen zur Abwasserbehandlung (Schlammfänge, Fett-, Leichtflüssigkeitsabscheider, 
Neutralisationsanlagen, Typ, Größe der Anlage, Herstellerbezeichnung) **

Kondensat aus Brennwertanlagen > 200 KW, tatsächliche Leistung  KW

* Rückstauebene = Straßenhöhe am Anstich öffentl. Kanal 
** Nichtzutreffendes bitte streichen

8. Vollmacht:
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11. Rückstauebene * = m. ü. NN OKFFEG = m. ü. NN

12. Ist eine Zisterne vorgesehen?

Nein Ja, zur Gartenbewässerung

Ja, mit Brauchwassernutzung (WC / Waschmaschine) **

13. Versickerung von Niederschlagswasser:

Nein, laut Bodengutachten nicht möglich

Ja, es ist die Versickerung von unverschmutztem Niederschlagswasser vorgesehen

Nach Prüfung der NWFreiV ist keine / eine Erlaubnis erforderlich **

Die wasserrechtliche Genehmigung liegt bei / wird nachgereicht ** (Fläche > 1000 qm)

14. Der Antragsteller Der Grundstückseigentümer

trägt die Verantwortung für die Durchführung der Dichtheitsprüfung Kanal und evtl. erforderlicher 
Sanierungen.

Datenschutzhinweis: 
Die Erhebung der Daten beruht auf §10 Abs. 1 der Erlanger Entwässerungssatzung (EWS) und ist für die Bearbeitung  
des Entwässerungsantrages erforderlich. Die übermittelten Daten werden nur für diesen Zweck genutzt.

15. Unterschriften:

Ort, Datum 

Unterschrift / Stempel 
Entwurfsverfasser 

Ort, Datum 

Unterschrift / Stempel 
Antragsteller

Ort, Datum 

Unterschrift / Stempel 
Grundstückseigentümer

Nur vollständig ausgefüllte Anträge können bearbeitet werden.

* Rückstauebene = Straßenhöhe am Anstich öffentl. Kanal 
** Nichtzutreffendes bitte streichen

web: www.stadt.erlangen.de 
         www.stadt.erlangen-bauaufsichtsamt.de
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eFormular
 
Stadt Erlangen 
Bauaufsichtsamt
Bereich Grundstücksentwässerung
91051 Erlangen
Sie erreichen uns in der Gebbertstraße 1:
Mo                       08:00 bis 12:00 Uhr                           14:00 bis 18:00 UhrDi, Fr                              08:00 bis 12:00 Uhr
Do                      08:00 bis 14:00 Uhr
Mi                           geschlossen
Tel:                              09131 / 86-1002Fax:                              09131 / 86-1011
E-Mail:                              bauaufsichtsamt@stadt.erlangen.de
Antrag auf Zulassung der Grundstücksentwässerungsanlage
für zu errichtende und zu ändernde Anlagen gemäß  § 10 EWS(Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt Erlangen)
1. Grundstück der Baumaßnahme:
2. Antragsteller:
3. Anlagen in Mappen 2-fach (Mindestangaben):    Die Pläne sind vom Grundstückseigentümer und Entwurfsverfasser zu unterschreiben
4. Zusatzangaben:
5. Anschluss an den öffentlichen Kanal:
6. In die städtische Kanalisation sollen folgende Abwässer eingeleitet werden:
* Rückstauebene = Straßenhöhe am Anstich öffentl. Kanal
** Nichtzutreffendes bitte streichen
7. Entwurfverfasser:
Mit nachstehender Unterschrift bevollmächtigt der Bauherr/Antragsteller** den Entwurfsverfasser, Verhandlungen mit der Baugenehmigungsbehörde im Zusammenhang mit diesem Antrag zu führen und Schriftverkehr mit Ausnahme von Bescheiden und Verfügungen bis zur Antragsverbescheidung in Empfang zu nehmen.              
7. Vollmacht:Mit nachstehender Unterschrift bevollmächtigt der Bauherr/Antragsteller den Entwurfsverfasser, Verhandlungen mit der Baugenehmigungsbehörde im Zusammenhang mit diesem Antrag zu führen und Schriftverkehr mit Ausnahme von Bescheiden und Verfügungen bis zur Antragsverbescheidung in Empfang zu nehmen.              
9. Grundstückseigentümer:
 (wie Antragsteller
10. Angaben bei gewerblichem Abwasser:
* Rückstauebene = Straßenhöhe am Anstich öffentl. Kanal
** Nichtzutreffendes bitte streichen
8. Vollmacht:
8. Vollmacht:
m. ü. NN
m. ü. NN
12. Ist eine Zisterne vorgesehen?
13. Versickerung von Niederschlagswasser:
14. Der
Der
trägt die Verantwortung für die Durchführung der Dichtheitsprüfung Kanal und evtl. erforderlicher Sanierungen.
Datenschutzhinweis:Die Erhebung der Daten beruht auf §10 Abs. 1 der Erlanger Entwässerungssatzung (EWS) und ist für die Bearbeitung 
des Entwässerungsantrages erforderlich. Die übermittelten Daten werden nur für diesen Zweck genutzt.
15. Unterschriften:
Nur vollständig ausgefüllte Anträge können bearbeitet werden.
Nur Vollständig ausgefüllte Anträge können bearbeitet werden.
* Rückstauebene = Straßenhöhe am Anstich öffentl. Kanal
** Nichtzutreffendes bitte streichen
web: www.stadt.erlangen.de
         www.stadt.erlangen-bauaufsichtsamt.de
Internet: www.erlangen.de www.erlangen/bauaufsichtsamt.de
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